
www.tracopower.comTRACO ELECTRONIC GmbH
D-85729 Ismaning · Tel. 089 / 96 11 82 0 · info@traco-electronic.de · www.traco-electronic.de T 

97
37

.D

DC/DC-Konverter mit hoher E/A Isolation

• E/A-Isolationsspannung 4000 VACeff.
• Verstärkte Isolierung für Betriebsspannungen bis 300 VAC
• 3 W und 6 W Modelle
• Geregelte Single- oder Dual-Ausgänge
• Sicherheitsstandards für Medizin- und Industriebereich

gemäß IEC/UL 60950-1 und IEC/UL 60601-1
• DIL-24 Kunststoffgehäuse
• Erweiterter Arbeitstemperaturbereich –40°C bis +85°C
• 3 Jahre Produktgewährleistung
• 52 Modelle ab Lager Ismaning bei München lieferbar

THB-3/THB-6 Serien
Weite Eingangsbereiche: 4.5-9.0, 9-18, 18-36 oder 36-75 VDC

THP-3 Serie
Ultraweite Eingangsbereiche: 9-40, 18 -80 oder 36 -160 VDC

Vor Ort erfahren News

Carsten Franke, Geschäftsführer von 
Letron Electronic: „Wir wollen als 
Prototypen herstellender EMS-Kom-
plettanbieter eine Nische besetzen, 
die sehr Erfolg versprechend ist.“

CFC Zwischenholding erwirbt Vogt Electronic Letron 
Prototypenfertigung als Wachstumsmotor

Mehr als ein Jahr war Carsten Franke, Geschäftsführer von Vogt Electronic Letron, unterwegs, um 
den richtigen Partner für seine Pläne zu finden. Mit der CFC Zwischenholding hat er einen Gesell-
schafter gewonnen, der die bestehende strategische Positionierung unterstützt und eine Erweiterung 
der Letron Electronic zum Technologiestandort begleiten wird. Letron, das im Bereich „Electronic 
Manufacturing Services“ (EMS) zum Vogt-Konzern gehörte, soll mit der CFC als Finanzpartner zu 
neuer Stärke erstehen: „Wir wollen als Ergänzung unserer seit drei Jahrzehnten bewährten Services 
künftig als Prototypen-EMS eine Nische besetzen, die sehr Erfolg versprechend ist“, beschreibt Carsten 
Franke dieses Segment der Neuausrichtung. Eine spezifische Materiallogistik und hohe Fertigungsfle-
xibilität sollen kurze Lieferzeiten ermöglichen. Unter dem Dach der CFC kann Franke künftig auch 
auf Elcon Systemtechnik (ebenfalls eine hundertprozentige Tochter von CFC) und damit auf einen 
weiteren Fertigungsstandort in Deutschland zurückgreifen. Neben der Großserienfertigung sei es nun 
auch möglich, „hochmanuelle Fertigungen in Deutschland zu realisieren“.

Noch im Vogt-Konzern erzielte der EMS-Bereich zuletzt einen Umsatz von 12 Mio. Euro; allerdings 
schrieb Letron seit einigen Jahren Verluste. Mit der Neuausrichtung will Carsten Franke das Ruder 
herumreißen und peilt ein Wachstum von 15 bis 20 Prozent an. (rob)
Letron Electronic, Tel. (+49 55 22) 96 51 46, cfranke@vogt-electronic.com

Josef Schrätzenstaller, Managing  
Director von Advantest (Europe): 
„Mit einem massiven Paralleltest und 
einem hohen Automatisierungsgrad 
lassen sich die Kosten für den Bau-
elementetest signifikant senken“.

Halbleiter schneller testen
Testzelle, die es in sich hat

Mehr Systemleistung ist das Ziel von Advantest. Profitieren sollen die Halbleiterhersteller, die den Spa-
gat zwischen immer kürzer werdenden Produktzyklen und einer schnellen und ausfallsicheren Serien-
produktion ihrer Bauelemente schaffen müssen. Und das so preiswert wie nur möglich, schließlich sind 
die treibenden Märkte auch die schnelllebigen: Hauptabnehmer für SoCs sind die beiden Marktsegmente 
Mobiltelekommunikation und Konsumgüter. Aber auch die schnell wachsende Automobilelektronik sind 
für SoCs ein großer Absatzmarkt. Als Wachstumsmotor für die Speicher-ICs, auch über die nächsten 
Jahre, gilt nach wie vor die Datenkommunikation, allen voran der PC und die Workstations. „Mit einem 
massiven Paralleltest und einem hohen Automatisierungsgrad lassen sich die Kosten für den Bauele-
mentetest signifikant senken“, erklärt Josef Schrätzenstaller, Managing Director von Advantest (Europe). 
Weil dem so ist, haben die Ingenieure von Advantest eine Testzelle entwickelt, die aus dem Memorytester 
T5588 und dem Handler M6241 besteht. Das System ermöglicht es, bis zu 512 Speicher-ICs parallel zu 
testen und das bei einer Geschwindigkeit von 400 MHz mit 800 Mbps. Zusätzlich dazu erlaubt der neu-
artige SoC-Tester T2000LS, gepaart mit dem Handler M4841, den parallelen Test von Mikrocontrollern, 
Consumer-, HF- und Mixed-Signal-Komponenten, wodurch sich die „Testkosten deutlich reduzieren“. 
Für das aktuelle Geschäftsjahr 2007 peilt er einen Umsatz von 260 Mrd. Yen an; 65 % des weltweiten Me-
mory-Testermarktes und 23 % im SoC-Testbereich entfallen auf Advantest. (rob)
Advantest Europe, Tel. (+49 89) 993 12-0, info@eu.advantest.com
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